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Arbeitsgemeinschaft Grundsicherung für Arbeitsuchen de im 
Landkreis Teltow-Fläming

Mitarbeiterstellenanzahl: 198,5

Standorte: Luckenwalde und Zossen

Geschäftsführerin

Bereichsleiter
Luckenwalde/MuI

Hr. Zänkert

Bereichleiterin
Zossen/Leistung

Fr. Burkert

Rechtsbehelfsstelle /
Unterhaltsprüfung

Büro der
Geschäftsführung

Leistungsteams
680 / 681

Eingangszone
682

Markt-u.
Integrationsteams

683 / 684

Leistungsteams
670 / 671

Eingangszone
672

Markt-u.
Integrationsteams

673 / 674

B-Team
685
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ARGE TF – Rück- und Ausblick; 
Betrachtungen im 3. Jahr des Bestehens 

auch eine Bearbeitungsintensität weit über die 
normale Belastungsgrenze führte zu keinen aus 
heutiger Sicht zufriedenstellenden Ergebnissen

Rückstände Leistungsbearbeitung und 
Widersprüche

interne Schulungen aber oftmals „Learning by
doing“

Schulung der Mitarbeiter

unterschiedliche Verwaltungsstrukturen 
unter einem Dach

viele Umgehungslösungen, aber teilweise schwer 
verständliche Bescheide

Software, insbes. A2LL

Einführung des KUZKundensteuerung

Anmietung Arbeitsräume – Umzüge

Bereitstellung Arbeitsmittel

Räumlichkeiten, Möbel, EDV

Rekrutierung der am besten geeigneten Bewerber 
in Eigenregie

Personalbeschaffung

Beschaffung Personal (insbes. AV); Möbel, EDV 
und Räumlichkeiten

geplante Dimensionierung der ARGE 
anhand der geschätzten BG zu gering 

LösungenHerausforderungen

Jahr 2005 – „Das Jahr des Aufbaus“
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ARGE TF – Rück- und Ausblick; 
Betrachtungen im 3. Jahr des Bestehens 

Selbstbewirtschaftung disponibler Mittel

Liquiditätsplanung für Eingliederungsmittel

zunehmende Eigenverantwortung für den 
Haushalt  (problematische Zuteilung EGT-Mittel)

Einführung Sofortangebote

Einführung Account-Manager

Gesetzesänderungen im SGB II

Bedarfsanalyse und –planung für Weiterbildungen 
in Eigenverantwortung

Mitarbeiterqualifizierung

Umorganisation der Widerspruchsstelle (personell-
und verfahrenstechnisch)

Hohes Widerspruchsaufkommen

Einführung eines eigenen 
Kundenreaktionsmanagement

Hohes Beschwerdeaufkommen

Beschaffung Personal (insbes. Leistung; 
_Widerspruch; Außendienst und Unterhalt ); 

Beschaffung Möbel, EDV und Räumlichkeiten

2. Bereichsleiter

Dimensionierung der ARGE für zeitnahe 
Bearbeitung gesetzlicher Leistungsaufgaben 
zu klein

LösungenHerausforderungen

Jahr 2006 – „Das Jahr der Konsolidierung“
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ARGE TF – Rück- und Ausblick; 
Betrachtungen im 3. Jahr des Bestehens 

Einführung von BetreuungsstufenBetreuung der Kunden anhand der
Integrationsfortschritte

Verstetigung der Stellen  oder

Rückschritt zum Stand 01.01.2005 ???

60 % der Arbeitsverträge der Mitarbeiter 
laufen zum 31.12.2007 aus

verstärkte Transparenz des Haushaltes durch 
_Selbstbewirtschaftung der Mittel

Haushaltsbewirtschaftung

Prozessoptimierung in den einzelnen Bereichen

Integration spezieller Zielgruppen mit Hilfe des  
_operativen Datensatzes

Zielvereinbarung auf Teamebene

Qualitative und quantitative Umsetzung des 
Zielvereinbarungsprozesses 2007

Zielvereinbarung mit WiderspruchsstelleHohes Widerspruchsaufkommen –
Ø 3-monatige Bearbeitungszeit

Einführung eines Internetauftrittes

Einsatz von JOBBI-TV

Pressearbeit - Kundeninformation

Umsetzung des MitarbeiterqualifizierungsplanesMitarbeiterqualifizierung

LösungenHerausforderungen

Jahr 2007 – „Das Jahr der Professionalisierung“
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Bedarfsgemeinschaften in der ARGE TF 2007

1,9Personen pro Bedarfsgemeinschaft

75mit 4 und mehr Kindern

205mit 3 Kindern

726mit 2 Kindern

1.605davon mit 1 Kind

128mit 4 und mehr erwerbsfähigen Hilfebedürftigen

582mit 3 erwerbsfähigen Hilfebedürftigen

2.678mit 2 erwerbsfähigen Hilfebedürftigen

6.222davon mit 1 erwerbsfähigen Hilfebedürftigen

1.001mit 5 und mehr Personen

1.305mit 3 Personen

2.325mit 2 Personen

4.979davon         mit 1 Person

9.610Bedarfsgemeinschaften

insgesamt

Quelle: Kreisreport März 2007
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Vergleich Widersprüche in der ARGE TF und Land Bran denburg, 
hier: Stand Februar 2007

Quelle: \\N2030039\Ablagen\D03901-Ziele-SGBII\Tausch\Dateien\Widersprüche\2007\Februar\Brdbg kurz Feb.pdf

24540401.200203,3122.31035,3
Land Brandenburg 
gesamt

270673390028,93,59.34828,2ARGE TF

je 100 
BG

je 100 
BGAnzahlin %

Uner-
ledig-
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SGG

Erle-
digung
en je 
MA 
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Ein-
gang
je MA 
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BG je 
MA 

SGG

Uner-
ledigte
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Ein-
gang

BGStatt-
gabe-
quote
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Bedarfsgemeinschaften und Zahl der Arbeitslosen im 
Bereich des SGB II

7.024

840

7.810

11.034*

2.817*

13.851*

18.053*

9.610*

4.202*

13.851*

März. 2007 +/-

18.939Personen in Bedarfsgemeinschaften (eHb + nicht eHb)

14.688Leistungsempfänger AlGII (eHb)

7.670Arbeitslose insgesamt im SGB II-Bereich

6.810dav. Arbeitslose über 25 Jahre

860dav. Arbeitslose unter 25 Jahre

11.226Anzahl erwerbsfähige Hilfebedürftige Ü 25

3.462Anzahl erwerbsfähige Hilfebedürftige U 25

14.688Gesamtanzahl erwerbsfähige Hilfebedürftige

10.914Anzahl der Bedarfsgemeinschaften

4.251Leistungsempfänger  Sozialgeld

März. 2006

* noch keine endgültigen Werte

Quelle: Kreisreport März 2007 + Kreisreport April 2006 Endgültige Daten mit Wartezeit von 3 Monaten
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Entwicklung der Anzahl der Bedarfsgemeinschaften im  Landkreis 
Teltow-Fläming in den einzelnen Gemeinden im Jahr 2 006

02/07*09/06*

1.136

37

201

12

392

767

240

349

1.161

42

215

13

378

782

238

367

Anzahl der 
Bedarfsgemeinschaften

-2,2Jüterbog, Stadt

-11,9Ihlow

-6,5Großbeeren

-7,7Dahmetal

+3,7Dahme/Mark, Stadt

-1,9Blankenfelde-Mahlow

+0,8Baruth/Mark, Stadt

-4,9Am Mellensee

Verän-
derung 
in %*

Gemeinde

Quelle:\\N2030039\Ablagen\Z039-AA\Controlling_und_Finanzen\Statistik\Arbeitsmarkt\Berichte\ARGEN_Berichte_Kreisreporte\2007\02-
2007/12072_Teltow-Fläming_LfU_Februar 2007.xls

*) keine endgültigen Werte
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-2,79.5929.855Total

02/07*09/06*

1.157

455

282

320

181

604

1.420

2.039

1.171

456

303

314

206

628

1.474

2.107

Anzahl der 
Bedarfsgemeinschaften

-1,2Zossen, Stadt

-0,2Trebbin, Stadt

-6,9Rangsdorf

+1,9Nuthe-Urstromtal

-12,1Niederer Fläming

-3,8Niedergörsdorf

-3,7Ludwigsfelde, Stadt

-3,2Luckenwalde, Stadt

Verän-
derung 
in %*

Gemeinde

*) keine endgültigen Werte

Entwicklung der Anzahl der Bedarfsgemeinschaften im  Landkreis 
Teltow-Fläming in den einzelnen Gemeinden im Jahr 2 006

Quelle:\\N2030039\Ablagen\Z039-AA\Controlling_und_Finanzen\Statistik\Arbeitsmarkt\Berichte\ARGEN_Berichte_Kreisreporte\2007\02-
2007/12072_Teltow-Fläming_LfU_Februar 2007.xls
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Leistungen für Bedarfsgemeinschaften

7.208.000750,04 €Leistungen je Bedarfsgemeinschaft insgesamt

8.0000,80 €Sonstige Leistungen

1.403.000145,94 €Sozialversicherungsbeiträge

2.406.000250,32 €Leistungen für Unterkunft und Heizung

103.00010,69 €Sozialgeld  (ohne Leistungen für Unterkunft)

3.289.000342,28 €
Arbeitslosengeld II  (ohne Leistungen für 
Unterkunft)

Leistung insgesamt  in 
Euro

Durchschnittliche Leistung je BG
(ermittelt aus Anzahl aller BG's)

Höhe der monatlichen Leistungen nach SGB II
in  Euro je Bedarfsgemeinschaft

Merkmal

Quelle: Kreisreport März 2007
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Ausgewählte arbeitsmarktpolitische Instrumente - für  
Personen im Rechtskreis SGB II

.14 
dar. besondere Maßnahmen zur Ausbildung behinderter 
Menschen 1)

4 29 dar. Einstiegsqualifizierung 1)

.82 dar. Berufsausbildung Benachteiligter 1)

* 71 dar. Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen 1)

5 196 Berufsberatung und Förderung der Berufsausbildung 1)

(ohne BAB)

137 87 dar. Eignungsfeststellungs- und Trainingsmaßnahmen

*15 dar. berufliche Weiterbildung behinderter Menschen 1)

14 82 dar. Berufliche Weiterbildung

152 184 Qualifizierung 

Instrumente

März 2007 
(vorläufig und 

hochgerechnet)

März 2007 
(vorläufig und 

hochgerechnet)

Zugang / Eintritte 
/ Bewilligungen

BestandBerichtsmonat: März 2007

Quelle: Kreisreport März 2007

1) Die Hochrechnung am aktuellen Rand ist derzeit aufgrund fehlender Erfahrungwerte oder technisch nicht möglich.
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409 1.496 Insgesamt

29 280 Sonstige weitere Leistungen nach § 16 Abs. 2 Satz 1 
SGB II

1737 dar. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen 

170 656 dar. Arbeitsgelegenheiten nach § 16 Abs. 3 SGB II (MAE)

187 694 Beschäftigung schaffende Maßnahmen

6 64 dar. Einstiegsgeld - Variante: Selbständigkeit

36 dar. Einstiegsgeld - Variante: Beschäftigung

.3 dar. Einstellungszuschüsse bei Neugründungen 

27 69 dar. Eingliederungszuschüsse 

236142 Beschäftigungsbegleitende Leistungen 

Instrumente

März 2007 
(vorläufig und 

hochgerechnet)

März 2007 
(vorläufig und 

hochgerechnet)

Zugang / Eintritte 
/ Bewilligungen

BestandBerichtsmonat: März 2007

Ausgewählte arbeitsmarktpolitische Instrumente - für  
Personen im Rechtskreis SGB II

Quelle: Kreisreport März 2007

1) Die Hochrechnung am aktuellen Rand ist derzeit aufgrund fehlender Erfahrungwerte oder technisch nicht möglich.


